Technisch-organisatorische Maßnahmen (TOM) sind Schritte, die ein Unternehmen unternimmt, um Daten zu schützen, insbesondere persönliche Daten, wie es zum Beispiel durch die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) vorgeschrieben ist. 

Man kann diese Maßnahmen in zwei Kategorien unterteilen:
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1. Technische Maßnahmen:
   Diese beinhalten den Einsatz von Technologie, um Daten zu schützen.
   - Beispiel: Ein Unternehmen nutzt Verschlüsselung, damit die Daten, die auf dem Server gespeichert werden, nur von berechtigten Personen gelesen werden können. Oder sie setzen Firewalls ein, um unbefugte Zugriffe von außen zu verhindern.
   
2. Organisatorische Maßnahmen:
   Diese betreffen Regeln und Verfahren, die im Unternehmen festgelegt werden, um den Datenschutz zu gewährleisten.
   - Beispiel: Ein Unternehmen schult regelmäßig seine Mitarbeiter darin, wie sie mit sensiblen Daten umgehen müssen. Es gibt klare Anweisungen, wer auf welche Daten zugreifen darf, und Protokolle, wie man im Falle eines Datenlecks reagieren sollte.

Ein einfaches Beispiel aus dem Alltag: Wenn du ein Online-Shop betreibst, dann könntest du eine technische Maßnahme ergreifen, indem du die Daten deiner Kunden bei der Bezahlung verschlüsselst. Eine organisatorische Maßnahme wäre, sicherzustellen, dass nur autorisierte Mitarbeiter Zugriff auf diese Daten haben und regelmäßig überprüft wird, ob alles sicher ist.

Diese Maßnahmen sollen helfen, die Daten vor Missbrauch zu schützen und sicherzustellen, dass der Datenschutz eingehalten wird.
